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BERATUNG 
 
 
 
 
Beratungs-Tag: 
 
6. November 1952. 
 
 
 
 
Bei Beginn der Beratung fehlten: 
 
 
entschuldigt:  Franz Flöry 
   Franz Josef Netzer 
   Alwin Pfeifer 
 
unentschuldigt: 
 
 
 
Die 15 Beratungsberechtigten  Tag: 6.11.1952 
waren ordnungsgemäß geladen, 
davon waren 12 anwesend.  Nr.: 20 
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Beginn der Beratung um 18 Uhr. 
 
 
 
Tagesordnung: 
 
 
1. Verlesung der letzten Verhandlungsschrift. 
 
2. Verein der Vorarlberger in Wien. 
 
3. Seelsorgeamt Parthenen. 
 
4. Bofner-Brücke, Parthenen 
 
5. Gemeinde - Strassenbeleuchtung 
 
6. Harmonium für Schule Gaschurn. 
 
7. Saunabad, Parthenen. 



 
8. Volksschule und Turnhalle Gaschurn 
 
9. Schreiben der Fa Robert Kreyer, Rankweil. 
 
10. Gemeindewasserversorgungsanlage Gaschurn 
 
11. Ankauf des Zollgartens Gaschurn. 
 
12. Rechnungsabschluß 1951 
 
13. Schülerbeitrag Hauptschule Schruns 
 
14. Bischöfliches Priesterseminar, Innsbruck. 
 
15. Dr. Seewald Parthenen. 
 
16. Ansuchen des Pfarramtes in Bludenz. 
 
 
 
 
Beschlüsse: 
 
 
Zu Punkt 1) 
 
Der Bürgermeister begrüsst die zu dieser Sitzung 
erschienenen Herren der Gemeindevertretung und 
verliest anschliessend die Niederschrift der letzten  
Gemeindevertretungssitzung, welche von den 
Anwesenden zur Kenntnis genommen, genehmigt und 
unterschrieben wird. 
 
 
Zu Punkt 2) 
 
Dem Verein der Vorarlberger in Wien wird ein Bei» 
trag von S 200.- gewährt. 
 
 
Zu Punkt 3) 
 
Das Schreiben des Seelsorgeamtes in Parthenen 
wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
Zu Punkt 4) 
 
Die Neuanschaffung von 4 Stück T-Trägern für 
die Bofner-Brücke in Parthenen, öffentlicher Weg 
wird genehmigt. 
 
 
Zu Punkt 5) 
 
Die Erweiterung und Überholung der Strassenbeleuchtung  
in der Gemeinde wird einstimmig genehmigt. 
 
 



Zu Punkt 6) 
 
Die Neuanschaffung eines Harmoniums für die  
Schule Gaschurn wird genehmigt. 
 
 
Zu Punkt 7) 
 
Die Anregung zur Errichtung eines Saunabades in 
Parthenen wird vertagt. 
 
 
 
Zu Punkt 8) 
 
 
Nachstehenden Unternehmungen soll auf Grund der 
Angebote der Auftrag erteilt werden. 
 
 
a) Ein Öltank mit 25.000 Liter für die  
Volksschule Gaschurn der Fa Zumtobel in Dornbirn. 
 
b) Die Warmluftheizung und Heizung der Nebenräume 
für die Turnhalle in Gaschurn der Fa Stefan 
Ammann & Sohn in Rankweil 
 
c) Die Lichtinstallation der Turnhalle in Gaschurn  
der Fa Zimmermann in Bludenz. 
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d) Die Fenster der Turnhalle in Gaschurn der Fa 
Manahl in Bings. 
 
e) Die Alumand-Eindeckung des Schießstandes in 
Parthenen der Fa Nosko in Dornbirn. 
 
 
Zu Punkt 9) 
 
Das Schreiben von Herrn Robert Kreyer in Rankweil 
wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
Zu Punkt 10) 
 
 
a) Auf Grund der Notwendigkeit einer Ersatzwasserbeileitung 
für den Hochbehälter Gaschurn wird 
beschlossen, dass die Lattestobelquellen auf 
deren Ergiebigkeit überprüft werden. 



 
b) Es wird der Ankauf von zirka 500 lfd.m 80 Mm, 
100 lfd.m 100 mm Schraubmuffenrohre und 250 lfd 
m 2 Zoll Eisenrohre bejutet einstimmig genehmigt. 
 
 
 
 
Zu Punkt 11) 
 
Es wird beschlossen über den Ankauf des Zollgarten 
in Gaschurn ein diesbezügliches Ansuchen an die 
Vorarlberger Landesregierung zur Errichtung eines 
Versorgungsheimes zu richten. 
 
 
Zu Punkt 12) 
 
Der Rechnungsabschluß der Gemeinde Gaschurn für 
das Jahr 1951 wird erläutert und zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
Zu Punkt 13) 
 
Für die Hauptschule in Schruns wird ein Schülerbeitrag  
von S 2.600.- gewährt. 
 
 
Zu Punkt 14) 
 
Auf Grund eines Ansuchens wird dem Bischöflichen 
Priesterseminar in Innsbruck ein Beitrag von 
S 200.- gewährt. 
 
 
Zu Punkt 15) 
 
Es wird beschlossen, dass dem Arzt Dr. Armin Seewald  
in Parthenen durch die Gemeinde einen  
monatlichen Zuschußbetrag von S 450.- rückwirkend ab 
1. September 1952 ausbezahlt erhält. 
 
 
Zu Punkt 16) 
 
Dem Ansuchen des Pfarramtes in Bludenz wird entsprochen 
und ein Beitrag von S 500.- bewilligt. 
 
 
 
Schluß der Sitzung um 21.25 Uhr. 
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